
Seit Mai 2013 bekommen die Beschäftigten 

in allen Karstadt-Unternehmen keine Tarif-

erhöhung mehr. Seit diesem Termin ist auch 

die KaDeWe Group ohne Tarifbindung. 

Was sich so nüchtern liest bedeutet, dass je-

den Monat viel zu wenig überwiesen wird, 

denn seit Frühjahr 2013 gibt es für die 

 meisten Beschäftigten in den drei Häusern 

keine Tariferhöhung mehr oder um es in 

Zahlen auszudrücken: Siehe Tabelle.

Rund 120 Euro fehlen also pro Monat je-

dem Beschäftigten im  KaDeWe, im Alster-

haus oder im Oberpollinger im Vergleich zu 

den Beschäftigten des Einzelhandels, bei 

denen die Tarifverträge weiter angewendet 

werden. Damit muss jetzt Schluss sein! 

Wir erwarten am 24. Februar
konkrete Angebote

Jetzt muss der Arbeitgeber mal erklären, 

warum die Beschäftigten weiterhin für die 

Einführung neuer Systeme oder für Miet-

erhöhungen in die eigene Tasche greifen 

sollen. 

Denn wer von den Beschäftigten täglich Be-

ratungskompetenz der Extraklasse verlangt, 

Handel Vereinte 

  Dienstleistungs- 

gewerkschaft

v e r . d i - I n f o r m a t i o n  f ü r  d i e  B e s c h ä f t i g t e n  
d e r  K a D e W e  G r o u p  F e b r u a r  2 0 1 5

Am 24. Februar ist die nächste Tarifverhandlung für die KaDeWe Group:

Wer jeden Tag gute Arbeit leistet, 
hat auch gute Tarife verdient!

Tarifgehalt für 
VerkäuferInnen 
2013

Tarifgehalt für 
 VerkäuferInnen 
Februar 2015

Differenz

Berlin € 2.214 € 2.328 € 114

Hamburg € 2.248 € 2.364 € 116

München € 2.250 € 2.367 € 117



Ich möchte Mitglied werden ab 

Geburtsdatum 

Geschlecht  weiblich  männlich

 Beitrittserklärung  Änderungsmitteilung

Titel / Vorname / Name

Straße Hausnummer

 
PLZ  Wohnort

 

Staatsangehörigkeit

Telefon

E-Mail

W
-3

27
2-

03
-1

11
3

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE61ZZZ00000101497
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf mein Konto 

BIC   

 
IBAN 

Ort, Datum und Unterschrift

Datenschutz
Die mit diesem Beitrittsformular erhobenen personenbezogenen Daten, deren Änderungen und Ergänzungen werden ausschließlich gem. § 28 Abs. 9 Bundesdatenschutz-
gesetz (BDSG) erhoben, verarbeitet und genutzt. Sie dienen dem Zweck der Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft. Eine Datenweitergabe an Dritte erfolgt 
 ausschließlich im Rahmen dieser Zweckbestimmung und sofern und soweit diese von ver.di ermächtigt oder beauftragt worden sind und auf das Bundesdatenschutzgesetz 
verpflichtet wurden. Ergänzend gelten die Regelungen des Bundesdatenschutzgesetzes in der jeweiligen Fassung.

Titel / Vorname / Name vom/von Kontoinhaber/in (nur wenn abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ Ort 

 

Ort, Datum und Unterschrift 

Beschäftigungsdaten 
 Arbeiter/in  Beamter/in  freie/r Mitarbeiter/in 
 Angestellte/r  Selbständige/r  Erwerbslos

 Vollzeit 
 Teilzeit, Anzahl Wochenstunden: 

 Azubi-Volontär/in-   Schüler/in-Student/in
 Referendar/in  (ohne Arbeitseinkommen)

bis
 

bis

 Praktikant/in  Altersteilzeit 

bis
 

bis

 ich bin Meister/in-  Sonstiges:
 Techniker/in-Ingenieur/in

 

Bin/war beschäftigt bei (Betrieb/Dienststelle/Firma/Filiale)

Straße Hausnummer

 
PLZ Ort

 
Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Lohn- / Gehaltsgruppe Tätigkeits- / Berufsjahre 
Bruttoverdienst o. Besoldungsgruppe o. Lebensalterstufe 

€
  

Ich war Mitglied in der Gewerkschaft

von
 

bis

Monatsbeitrag in Euro

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1 % des regelmäßigen 
monat li chen Brutto  verdienstes, jedoch mind. 2,50 Euro. 

Ich wurde geworben durch: 
Name Werber/in

Mitgliedsnummer

Mitgliedsnummer

 

0 1 2 0

Nur für Lohn- und Gehaltsabzug! 
Personalnummer

Einwilligungserklärung zum Lohn-/Gehaltsabzug in bestimmten Unternehmen:
Ich bevollmächtige die Gewerkschaft ver.di, meinen satzungsgemäßen Beitrag bis auf Wider-
ruf im Lohn-/Gehaltsabzugsverfahren bei meinem Arbeitgeber monatlich einzuziehen. Ich er-
kläre mich gemäß § 4a Abs.1 und 3 BDSG einverstanden, dass meine  diesbezüglichen Daten, 
deren Änderungen und Ergänzungen, zur Erledigung aller meine Gewerkschaftsmitgliedschaft 
betreffenden Aufgaben im erforderlichen Umfang verarbeitet und genutzt werden können.

gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich  
kann innerhalb von acht Wochen, beginnend  mit  
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten  
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit  meinem  
Kreditinstitut verein barten Bedingungen.

Zahlungsweise 
 monatlich  vierteljährlich

  

  zur Monatsmitte
 halbjährlich  jährlich  zum Monatsende

muss auch bereit sein, den Beschäftigten 

ihren Anspruch auf Tarifleistungen 

 zurückzugeben. 

Wir haben nichts zu verschenken: 

weder beim Einkommen, noch beim 

 Urlaubsgeld oder Sonderzahlung. Genau 

das werden wir am 24. Februar 2015 

deutlich machen. Wir haben jetzt 

 lange genug ruhig auf Bewegung 

gewartet. 

Jetzt erwarten wir konkrete 
Angebote zur Tarifrückkehr!

V.i.S.d.P.: Arno Peukes, ver.di-Bundesfachbereich Handel, Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin

JETZT MITGLIED WERDEN!

www.handel.verdi.de 


